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Neuronia Hb. cespitis F. var. decoior Sohn,

nov. var.

Von Otto Sohn.

In Gossensass, südlich vom Breuner, fing ich

eine interessante Localvarietät von Neuronia Cespitis

F., die noch unbeschrieben zu sein scheint:

Die schwarzbraune Grundfarbe der sonst kaum

variirenden cespitis ändert bei var. decoior von einem

dunkel-ockerbraun bis zu einem ganz hellen gelb-

braun ab. Je heller die Stücke sind, desto mehr

verschwindet die Zeichnung, so dass die hellsten

Exemplare fast zeichnungslos sind. Bei letzteren ist

nur noch, als einzigste Zeichnung, die hellere üm-

säumung der Makeln angedeutet. Die Hinterflügel

sind bei diesen Stücken bis auf ein ganz feines gelb-

graues Aussenrändchen ganz weiss.

Die Varietät kommt in beiden Geschlechtern vor

und ist dort fast häufiger wie die Stämmform,

welch' letztere dort auch in ganz typischen Stücken

vorkommt. Sie scheint in der ganzen Gegend vom

Brenner südlich bis Bozen und Meran verbreitet

zu sein, Herr Dr. Staudinger besitzt in seiner

Sammlung ein Exemplar von decoior aus Meran.

Neue Lepidopteren aus Lombok.
Von H. Fnthstorfcr.

IL

Delias minerva m.

cf Oberseite aller Flügel weiss mit blaugrau

bestäubter Basis. Am Vorderflügel sind der Cos-

talrand und der Apex schwarz bezogen. Im Apex

. 5 länglich ovale weisse Flecken. Diese 5 Apical-

fiecken wiederholen sich auf der Unterseite der

Vorderflügel, wo sie viel breiter schwarz umrändert

sind, auch wird hier die basale Hälfte der Flügel

und die Zelle schwarz. Die Hinterflügel sind ober-

seits am Aussenrande von einer schmalen, nach innen

gezackten, schwarzen Marginalbinde umsäumt. Diese

Margiualbinde wiederholt sich auf der Unterseite,

ist da jedoch ganzrandig und verschmälert sich bei

einigen Exemplaren. An dieses Marginalband grenzt

eine schmale citronengelbe Binde und an diese

stossen 6 carminrothe Halbmonde, welche wiederum

überstülpt werden von ebensoviel schAvarzen Lunules.

Der mittlere Theil der Flügel ist prachtvoll citrouen-

gelb xmi die Basis, sowie die Zelle sind schwarz

bestäubt.

Vorderflügellänge 28—30 mm.

p Oberseite der Vorderflügel blauschwarz, mit

Ausnahme des Analwinkels und der Adern in der

Nähe der Zelle, sowie 5 Apicalflecken, bei welchen

die weisse Grundfarbe unbedeckt bleibt. Hinter-

flügel schwarz beschuppt mit Ausnahme des weiss-

lichen Costal und Innenraudes. Alle Adern in der

Nähe der Zelle weiss bezogen. Marginalrand sehr

breit schwarz — eine weissliche submarginale Flecken-

binde scharf begrenzend.

Die Unterseite ähnelt der des c{, nur sind

sämmtliche Flügel ausgedehnter schwarz beschuppt.

Vulkan Eintjani, Insel Lombok, 2000 Fuss Höhe.

Diese, sowie die vorher beschriebene Art gehören

in die periboea Gruppe. Delias minerva ist eine

Lokalform von D. wallacei Eothschild, vermuth-
lich aus Celebes.

Tachyris sawela m.

Das cf dieser ausgezeichneten Art hat eine ge-

wisse Aehnlichkeit mit Tachyris paula Eöber von
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